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198. Ausgabe/10/2015 

USV RB Schönwetter-Bau Siebing   26. September 2015 

Gegen Bad Blumau 
 

 
Kader Saison 2015/16 - stehend von links: Neumeister, Posch, Handy, Politsch, Nezmah, Prutsch D., Schuster, Gsell M., 
Prutsch L., Tscherntschitsch, Lipp, Gsell St., Teambetreuer Winterleitner, Trainer Kraxner und Fauland;  
hockend: Kerndl, Isufi, Roth, Kainz, Sunko, Simon, Kainersdorfer, Mayer, Patz, Prisching. 
 

Die nächsten Spiele: 
 

  8. Runde: Sa. 26.9.2015   16:00 Uhr: USV Siebing – SV Bad Blumau SR: Mag. Haris Mujacic  
  9. Runde: Sa. 3.10.2015   15:00 Uhr: FC Bad Radkersburg - USV Siebing 
10. Runde: Sa. 10.10.2015 15:00 Uhr: USV Siebing - Eichkögl 
 

Rückschau 
 

7. Runde: SV C&P Frannach : Usv Siebing 4:0 (2:0) Tore: Haubenwallner, Hofmann Wellenhof Benedikt (2), 
Mayer.   Sonntag, 20. Sept. - 16:00 Uhr        SR: Greistorfer Gottfried 
Eine klare Niederlage gab es an diesem Sonntagnachmittag in Frannach gegen den aktuellen Tabellenführer 
der Unterliga Süd. Das Spiel begann mit einem Knalleffekt: Bereits in der 1. Minute kassierte unsere 
Mannschaft das 0:1. Ein Freistoß von rechts auf das linke Fünfereck, dort steht der Kapitän der Frannacher 
und größter Spieler am Platz Markus Haubenwallner völlig allein und kann somit unbehindert einköpfeln. 
Kurz darauf das 2:0 für die Hausherren durch Benedikt Hofmann Wellenhof der im Strafraum viel Platz 
vorfand und einen Ball aus der Drehung verwertete.  
Frannach blieb weiterhin tonangebend hatte auch noch einige Möglichkeiten, die zum Glück für den USV 
nicht verwertet wurden. Ein Weitschuss von Kapitän Christian Tscherntschitsch und eine gute 
Einschussmöglichkeit von Sturmspitze Marco Mayer nach einer schnell gespielten Angriffsaktion waren 
unsere einzigen Möglichkeiten in der 1. Spielhälfte.  

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 
 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
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Auch nach der Pause änderte sich nicht viel. Unsere Abwehr war an diesem Tag sehr fehleranfällig, im 
Mittelfeld und Sturm gab es nur sporadisch zusammenhängende Offensivaktionen. Auch in der Hälfte 2 
konnte unsere Mannschaft nur 2-mal so etwas wie Gefahr für den Heimtormann erzeugen. Abermals 
Christian Tscherntschitsch mit einem Weitschuss, der über das Tor ging, und Marco Mayer, einer der Jüngsten 
am Platz, dessen Schuss aber vom Frannacher Goalie gehalten wurde. Tabellenführer Frannach, der Verein 
feiert nächstes Jahr 50-Jahr Jubiläum und möchte daher lt. Ankündigung vom Platzsprecher 50 Punkte in 
dieser Saison erreichen, nützte hingegen die Unsicherheiten in unserer Abwehr aus. Dem 3:0 ging ein 
Ballverlust von Stefan Gsell im eigenen Strafraum voraus(kurz zuvor passierte das auch Seppi Lipp aber 
zum Glück ohne Konsequenzen), beim 4:0 war die Zuordnung in unserer Abwehr nicht vorhanden und nach 
einem Stanglpass konnte der Wechselspieler Mayer beinahe unbehindert abschließen. Ein weiterer Treffer der 
Heimischen wurde zurecht wegen Abseits aberkannt.  
FAZIT: Mit diesen vielen Eigenfehlern hat man gegen einen starken Gegner wie Frannach natürlich keine 
Chance. (JL) 
 

6. Runde: USV Siebing - SV St. Stefan/R. 0:2(0:1)       Samstag, 12. Sept. - 16:00 Uhr  SR:  Ing. Krainer 

Die Vorfreude war gegeben auf ein Duell mit der Mannschaft aus St. Stefan, welche nach einem Oberligaausflug 
wieder als direkter Konkurrent in unserer Liga aufscheint. Aber auch an Stärke hat diese Mannschaft kaum 
eingebüßt, wodurch unserem Team in dieser Partie auch einige Grenzen aufgezeigt wurden. Die spielbestimmenden 
Gäste waren daher nicht nur feldüberlegen sondern unterbanden einen Spielaufbau unseres Teams durch hohes 
Verteidigen rasch. Dadurch, dass auch über die Flügel wenig   zustande kam, war man von Einzelleistungen 
abhängig, die aber an diesem Nachmittag aber nicht abgerufen wurden.  
St. Stefan erzielte die Tore aber nicht dem Spielverlauf entsprechend einerseits durch einen Konter in Minute 14, 
nachdem Andreas Zirkl einen Ball aus längerer Distanz über Torhüter Alex Sunko ins Eck hob und andererseits 
kurz nach der Pause durch einen Kopfball nach einem Eckball. 
Die beste Chance für unsere Mannschaft hatte Bostjan Nezmah am Fuß, als er aus kurzer Distanz den kurzfristigen 
Ausgleich in Hälfte eins doppelt vergab. Großchancen der Gäste folgten vor allem im zweiten Durchgang, die aber 
eine höhere Führung ausließen. Von unserer Mannschaft kam an diesem Nachmittag nicht mehr viel, wodurch 
dieses Spiel auch verdient verloren ging.  (ML) 

1 SV Frannach 7 5 2 0 23:07 16 17 

2 FC Bad Radkersburg 7 5 2 0 21:10 11 17 

3 TUS St. Stefan i/R 7 3 4 0 16:09 7 13 

4 SV Deutsch Goritz 7 2 4 1 09:11 -2 10 

5 USC Bad Blumau 7 2 3 2 12:10 2 9 

6 DUSV Loipersdorf 6 2 3 1 10:08 2 9 

7 FC Gleisdorf 09 KM II 7 2 3 2 12:11 1 9 

8 SV Bairisch Kölldorf 7 2 3 2 08:08 0 9 

9 SU Straden 7 2 1 4 14:18 -4 7 

10 USC Eichkögl 7 2 1 4 07:18 -11 7 

11 TUS Paldau 7 1 3 3 11:17 -6 6 

12 SV Union Pircha 7 1 2 4 14:17 -3 5 

13 USV Siebing 6 1 2 3 08:14 -6 5 

14 SV Hof 7 0 3 4 05:12 -7 3 
 

Nachwuchs 
 

Die U12 hat gegen SG St.Nikolai-Tillmitsch mit 12:1 gewonnen. 
Die U11 hat gegen SG WWW Wildon mit 6:1 gewonnen. 
Die U9 hat 3mal gewonnen und 1mal unentschieden und einmal verloren. 
Die U8 hat beim Turnier in Gabersdorf am Samstag den 3x gewonnen und 2mal unentschieden gespielt. 
Und unsere U7 ging ungeschlagen mit einer Torbilanz von 16:0 vom Platz. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

WITZ : Ein Steuerzahler kommt in den Himmel und wundert sich über die vielen herumhängenden Uhren. Petrus: 
„Jede Regierung hat bei uns eine Uhr, und wenn sie einen Fehler macht, dann rückt der Zeiger um ein Stück weiter!“ 
Steuerzahler: „Und wo ist dann die österreichische Uhr?“ Petrus: “Die hängt ganz oben. Wir verwenden sie als 
Ventilator!“ 
 

SPRUCH: Eine Niederlage, die deinen Ehrgeiz weckt, nützt dir mehr als ein Sieg, 

der dich überheblich macht. © KarlHeinz Karius (*1935) 


